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1 0� � �F a c h b ei t r ä g e

Am� Mai n� wur de� E n de� der� 90er� Ja hr e� mi t� der� U mr üst u n g
der� Gr oßschi ff sschl eusen� a uf� Fer nst eu er u n g� begon n en. � I n
ei n e m� Kr aft akt� mi t� Beschäfti gt en� des� WSA� Sch wei nf urt
u n d� der� Fachst el l e� f ür� Maschi n en wesen� Sü d� u nt er� en ger
Bet ei l i gu n g� der� Per sonal vertr et u n g� kon nt e� i n n er hal b� von
zeh n� Ja hr en� di e� Fer nst eu er u n g� i n� Ver bi n du n g� mi t� ei n er
Gr u n di nst a n dsetz u n g� von� Schl eusen� ei n schl i eßl i ch� der� Er-
n eu er u n g� der� gesa mt en� El ektr o-� u n d� Antri ebst ech ni k� r eal i -
si ert� wer den. � I m� Nove mber� 201 0� wur de� i m� Rah men� ei n er
Fei er st u n de� dan n� di e� Lei tzentr al e� ( LZ) � Mar kt br ei t� al s� l etzt e
Zentr al e� i m� Ber ei ch� des� WSA� Sch wei nf urt� i n� Betri eb� ge-
n o mmen� ( Bi l d� 1 � u n d� 2) . � Rückbl i cken d� a uf� di e� l etzt en� zeh n
Jahr e� ka n n� di e� U msetz u n g� der� Fer nst eu er u n g� al s� Erf ol g� ge-
wert et� wer den.

Rückbl i ck

Bei � ei n er� Mi ni st eri al ber ei s u n g� a uf� der� Mosel � z u� Begi n n� der
90er� Ja hr e, � a n� der� der� Aut or� al s� j u n ger� Baur at� t ei l n eh men
durft e, � wur de� das� da mal s� n eu� gebaut e� Schl eusen betri ebs-
gebäu de� a n� der� Schl euse� Detze m� besi chti gt� ( Bi l d� 3) . � I m
Rah men� der� Besi chti gu n g� fr agt e� der� da mal i ge� Pr äsi dent
der� WSD� Sü d west, � ob� di eser� Typ� „ Schl eusen betri ebsge-
bäu de“ � mi t� der� Kanzel � z ur� Schl eusenka mmer� hi n� der� „ St a n-
dar d“ � f ür� di e� ko mmen den� Ja hr zeh nt e� dar st el l en� wür de. � Al -
l e� Fachl eut e� bei � der� Ber ei su n g� bej a ht en� di ese� Fr age.

Weni ge� Ja hr e� spät er� wur de� sei t ens� des� da mal i gen� Bu n des-
ver kehr s mi ni st eri u ms� ei n e� Ar bei t sgr u ppe� ei n gesetzt, � di e
di e� „ Aut o mati si er u n g� u n d� Fer nst eu er u n g� von� Schl eusen� a n
Bi n n en wasser str a ßen “ � u nt er such en� sol l t e. � Di e� Ar bei t s-
gr u ppe� l i ef ert e� 1 996� i hr en� Beri cht� a b� u n d� ka m� z u� de m� Er-
gebni s, � dass� di e� „ Fer n bedi en u n g� ei n er� Schl eusenkett e� von
ei n e m� Fer n ü ber wach u n gsbedi enst an d“ � a uch� a n� ei n er
Hau pt wasser str a ße� mögl i ch� i st� ( sog. �Typ� 2� ge mäß� Schl uss-
beri cht) .

Begi n n� der� Fer nsteuer u n g� i m� Ber ei ch� des� WSA
Sch wei nfurt� a b� 1 999

Das� WSA� Sch wei nf urt� wur de� da mal s� a user wähl t, � al s� Pi l ot-
a mt� mi t� der� Fer nst eu er u n g� der� Schl eusen� des� Typ� 2� z u� be-
gi n n en. � Fol gen de� Ran dbedi n gu n gen� l a gen� vor:

-� �1 9� Gr oßschi ff schl eusen� i m� Ber ei ch� des� WSA� Sch wei n-
f urt

-� �1 9� Schl eusen betri ebsst el l en� mi t� j e� 5� Schi chtl ei t er n� be-
setzt

� �I WSV� � �

Lei tzentr al e� Mar kt br ei t� sei t� Nove mber� 201 0� i n� Betri eb�
–� Der� Abschl uss� der� Ei nri cht u n g� der� Fer nst euer u n g� von� Schl eusen� bei m� Wasser str a ßen-� u n d
Schi fffa hrtsa mt� ( WSA) � Sch wei nfurt� fei ert� 1 0-j ä hri gen� Geburtst ag“
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-� �24- St u n den–Schl eusen betri eb

-� �Ru n d� 8. 000� bi s� 1 0. 000� Schi ffe� ( Fr acht schi ffe� u n d� Fa hr-
gast/Fahr gast kabi n enschi ff e) � pr o� Ja hr� u n d� Schl euse, � z u-
sätzl i ch� sai sonal � h oh es� Sport boot auf ko mmen

-� �Ko mmu ni kati onsn etz� z ur� Dat en ü bertr agu n g� n och� a us
Ku pfer kabel

Zur� U msetz u n g� der� Fer nst eu er u n g� wur de� ei n e� Ar bei t s-
gr u ppe� i m� WSA� ei n ber ufen, � di e� di e� Aspekt e� St a n dort kon-
zept� der� Fer nst eu er zentr al en, � Schl eusen betri eb, � U mbau
der� Tech ni k� u n d� Per sonal konzept� z u� bear bei t en� h att en. �

Al s� Pi l otfer nst eu er zentr al e� wur de� a uf� der� Gr u n dl a ge� des
Schl u ssberi cht es� „ Aut o mati si er u n g� u n d� Fer nst eu er u n g
von� Schl eusen� a n� Bi n n en wasser str a ßen “ � so wi e� der� ei n ge-
schr ä nkt en� Übertr agu n gst ech ni k� dur ch� das� Ku pfer kabel
der� St a n dort� Harr bach� mi t� der� Schl eusen gr u ppe� Rot h en-
fel s, � St ei n bach, � Harr bach� u n d� Hi mmel st adt� a user kor en, � da
hi er� a uch� di e� mei st en� Per sonal a bgän ge� i n� a bseh bar er� Zei t
z u� er wart en� war en. � Di e� Fachst el l e� Maschi n en wesen� Sü d�i n
Nür n ber g� war� bu n des wei t� da mal s� f ederf ü hr en d� mi t� der
U mr üst u n g� von� Ei nzel schl eusen betri eb� a uf� Fer nst eu er u n g
u n d� h att e� ent spr ech en de� Tech ni k� f ür� di e� Fer nst eu er u n g
u n d� Übertr agu n gst ech ni k� konzi pi ert. � I m� Mai � 2002� kon nt e
dan n� di e� er st e� Fer nst eu er zentr al e� a n� der� Schl euse� Harr-
bach� i n� Betri eb� gen o mmen� wer den.

Ei nri cht u n g� der� wei t er en� Lei tzentr al en� von
2002� bi s� 201 0

Mi t� den� Er ken nt ni ssen� a us� de m� Pr ozess� z ur� Ei nri cht u n g� der
Pi l otl ei tzentr al e� Harr bach� h att e� di e� Ar bei t sgr u ppe� i m� WSA
das� wei t er e� Vor geh en� z ur� U mr üst u n g� der� wei t er en� Schl eu-
sen� f est gel egt. � Di e� wei t er en� Schl eusen gr u ppen� wur den
auf gr u n d� der� örtl i ch en� Beson der h ei t en� a n� der� St a ust ufe

Wür zbur g� mi t� ei n er� 3er –Schl eusen gr u ppe� so wi e� dr ei � wei -
t er en� 4er- Schl eusen gr u ppen� ( vgl . � Bi l d� 4) � f est gel egt.

Di e� Rei h enf ol ge� der� U mr üst u n g� er gab� si ch� wi eder u m
dur ch� den� al t er sbedi n gt en� Per sonal a bgan g� a n� den� ent spr e-
ch en den� Schl eusen. � So� wur de� 2004� di e� Lei t zentr al e� Wür z-
bur g� u nt er�l a ufen de m� Betri eb� mi t� U mbau� der� Schl eusen� Er-
l a br u n n, � Wür z bur g� u n d� Ran der sacker, � 2006� di e� Lei tzentr al e
Ha ßf urt� mi t� U mbau� der� Schl eusen� Vi er et h, � Li mbach, � Kn etz-
ga u� u n d� Ott en dorf, � 2008� di e� Lei tzentr al e� Vol kach� mi t� U m-
bau� der� Schl eusen� Sch wei nf urt, � Gar st adt, � Wi pfel d� u n d� Ger-
l achshausen� u n d� z u m� Schl uss� 201 0� di e� Lei tzentr al e� Mar kt-
br ei t� mi t� den� Schl eusen� Dett el bach, � Ki tzi n gen, � Mar kt br ei t
u n d� Goß man nsdorf� i n� Betri eb� gen o mmen. � Dur ch� di e� de-
zentr al e� An or dn u n g� der� Lei tzentr al en� kon nt e� a uch� wei t er-
hi n� der� Wehr betri eb� i m� Hoch wasserfal l � mi t� Ag B- Per sonal
u n d� er gänzen d� mi t� AgS- Per sonal � der� Au ßen bezi r ke� si ch er-
gest el l t� wer den. � Dur ch� di e� Neuverl egu n g� von� Li cht wel l en-
l ei t er kabel � ( L WL) � kon nt e� di e� Übertr a gu n gsr at e� er h öht� wer-
den, � so� dass� di e� Lei t zentr al en� i n� Ha ßf urt, � Vol kach� u n d
Mar kt br ei t� a bsei t s� der� vor han den en� Schl eusen� barri er efr ei
a n� den� Au ßen bezi r ken� ei n geri cht et� wer den� kon nt en.
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Auch� n eu e� Schl eusent or e� wur den� bei � den� U mbaut en� i n
den� Schl eusensperr en� mi t� ei n gebaut, � di e� sch on� a uf� di e
n eu e� Antri ebst ech ni k� mi t� Hydr aul i kzyl i n der� u mger üst et
wur den. � I m� Vor-� u n d� Nachl a uf� der� U mst el l u n g� a uf� Fer n-
st eu er u n g� wur de� ebenfal l s� der� Ti ef bau� der� Schl eusen� er-
n eu ert, � best eh en d� a us� Kant ensch utz, � Kr a nst el l pl ätzen,
Schl eusen pl a ni e, � Ka nt en pol l er, � Schl eusen bel eucht u n g� u n d
Schl eusen gel ä n der.

� �I WSV� � �

U mbau� u n d� I nst a n dsetz u n g� der� Schl eusen� f ür
den� Fer nst euer betri eb

Par al l el � z u m� Bau� der� Lei tzentr al en� wur den� di e� a nz uschl i e-
ßen den� Schl eusen� f ür� di e� Fer nst eu er u n g� mi t� n eu er� An-
tri ebst ech ni k� ( Hydr aul i kzyl i n der� mi t� Ko mpakt antri eb) , � di e
gesa mt e� El ektr o-� u n d� St eu er u n gst ech ni k� mi t� SPS–St eu e-
r u n g� u mgebaut. � Da� di eses� ü ber wi egen d� u nt er� l a ufen de m
Schi fffa hrt sbetri eb� st attfi n den� musst e� u n d� n ur� di e� 2-� bi s
3- wöchi gen� Schl eusensperr en� f ür� U mbau maßnah men� z ur
Verf ü gu n g� st a n den, � musst e� der� U mbau� mi t� den� Kol l egen
der� Fachst el l e� sor gf äl ti g� gepl a nt� u n d� vor ber ei t et� wer den.
An� der� St a ust ufe� Dett el bach� wur den� dah er� z u m� Bei spi el � di e
al t en� Antri ebshäuser� vor� der� 2- wöchi gen� Schl eusensperr e
abgeri ssen� u n d� di e� Schl eusent or e� ü ber gan gs wei se� mi t
Sei l wi n den� dur ch� Per sonal � des� Au ßen bezi r ks� gefa hr en. � So
kon nt e� di e� da mi t� „ verl ä n gert e� Bauzei t “ � ei n schl i eßl i ch� der
Schl eusensperr e� f ür� den� Abri ss� der� al t en� Antri ebe, � Auf st el -
l en� der� n eu en� Antri ebshäuser� mi t� Ferti gt ei l gar agen� u n d
Ei nri cht en� der� Antri ebst ech ni k� i n� den� n eu en� Antri ebshäu-
ser n� gen utzt� wer den.
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t u n g� a uf� Fer nst eu er u n g
hätt e� a uf gr u n d� der� z u� er-
bri n gen den� St el l en ei nspa-
r u n g� der� 24–St u n den be-
tri eb� da mal s� ni cht� mehr
aufr echt er h al t en� wer den
kön n en. � Mi ttl er wei l e
wächst� i n� den� Lei t zentr a-
l en� di e� n ächst e� Gen er ati -
on� der� Schi chtl ei t er� u n d
Schi chtl ei t eri n n en� h er a n,
di e� den� Betri eb� ei n er� ei n-
zel bedi ent en� Schl euse� vor
Ort� n ur� n och� dur ch� di e
Schl eusensperr e� u n d� ge-
geben enfal l s� dur ch� Beson-
der h ei t en� ( Baust el l en, � Ei s,
Cor ona� et c. ) � ken n en.

Di e� Tech ni k� h at� si ch� wei -
t er ent wi ckel t. � Mi ttl er wei -
l e� wi r d� ü ber� Bi n n enschi ffe,
di e� a ut on o m� auf� u nser en
Wasser str a ßen� ver kehr en
nach gedacht� u n d� ge-

f or scht. � Der� Lei tf aden� z ur� Aut o mati si er u n g� u n d� Fer nst eu e-
r u n g� von� Schl eusen�i st� z ur zei t� di e� Gr u n dl a ge� f ür� di e� U mr üs-
t u n g� der� Schl eusen� a uf� Fer nst eu er u n g� i m� bu n desdeut-
sch en� Wasser str a ßen n etz. � Bi s� al l e� Schl eusen� i m
bu n desdeut sch en� Wasser str a ßen n etz� a uf� Fer nst eu er u n g
ge mäß� Lei tf aden� u mgest el l t� sei n� wer den, � wi r d� vor a us-
si chtl i ch� n och� zeh n� Ja hr e� dau er n. � Wi e� dan n� a uf gr u n d� von
t ech ni sch en� Neu er u n gen� u n d� Er ken nt ni ssen� ei n� wei t er er
Schri tt� i m� Hi n bl i ck� a uf� „ a ut on o me� Schl eusen “ � ge macht
wer den� ka n n, � ver mag� der� Aut or� z ur zei t� ni cht� a bschätzen,
aber� der�j etzi ge� „ St a n dar d“ � wi r d� a uch� ei n mal � ü ber h ol t� sei n.

Bi l dnach wei s: � WSA� Tri er� ( Bi l d� 3) , � WSA� Sch wei nf urt

Ausbl i ck

Di e� Schl eusen� des� WSA� Sch wei nf urt� wer den� n u n mehr� sei t
zeh n� Ja hr en� f er n gest eu ert. � Di e� U mst el l u n g� a uf� Fer nst eu e-
r u n g� ni cht� n ur� a m� Mai n, � son der n� a uch� a n� a n der en� Bu n des-
wasser str a ßen� i m� Bu n desgebi et� wi e� z. B. � de m� benach bar-
t en� Mai n- Donau- Kanal � ka n n� a us� h euti ger� Si cht� al s� Erf ol g
ei n gest uft� wer den. � Di e� Schi chtl ei t er/-i n n en� h aben� si ch
sch n el l � mi t� der� n eu en� Tech ni k� u n d� der� Fer nst eu er u n g� ver-
tr a ut� ge macht, � i n sbeson der e� si n d� si e� i n� der� Fr ü h-� u n d� Spät-
schi cht� n u n� kei n e� „ Ei nzel kä mpfer “ � mehr. � I n� der� Nacht� müs-
sen� si e� j edoch� 4� Schl eusen� i m� Au ge� h aben. � Oh n e� U mr üs-


